
Risikobewertung 

WOW Box Naturapotheke – Kräuter Anzuchtset No 1 Art 100064 

 

1. Identifizierung der potenziellen Risiken 

1. Gefahr durch die Naturapotheke Lavendel (Verschlucken, Erstickungsgefahr, 

Schimmelbildung, Hygieneprobleme) 

 Enthaltene Gegenstände: 

o Lavendel Saatgut: Kinder oder Haustiere könnten die Lavendelsamen 

verschlucken, was eine Erstickungsgefahr darstellt. Der Verzehr von 

Lavendelsamen könnte zu Magen-Darm-Beschwerden führen. 

o Ökologischer Naturdünger: Dünger enthält Nährstoffe, die für den Menschen 

und Tiere giftig sein können. Kinder oder Haustiere könnten den Dünger 

verschlucken, was zu einer Gesundheitsgefährdung führt. 

o Pflanzbeutel: Kinder oder Haustiere könnten Teile des Beutels verschlucken, 

was zu einer Erstickungsgefahr führt. Der Beutel könnte außerdem reißen und 

Erde oder Dünger freisetzen, was weitere Risiken birgt. 

o Anzuchterde: Kinder oder Haustiere könnten die Erde verschlucken, was zu 

einer Erstickungsgefahr führt. Unsachgemäße Lagerung (z. B. bei 

Feuchtigkeit) könnte zur Schimmelbildung führen, was gesundheitliche 

Risiken birgt. 

 Schwere: Hoch 

2. Gefahr durch den Blumentopf aus Ton mit Naturdünger (Bruch, Splitter, 

Verletzungsgefahr, Verschlucken, Hygieneprobleme) 

 Risiko: Der Blumentopf aus Ton könnte bei Stoß, Fall oder unsachgemäßer 

Handhabung zerbrechen, wodurch scharfe Kanten und Splitter entstehen, die 

Schnittverletzungen bei Menschen und Tieren verursachen können. Kinder oder 

Haustiere könnten Bruchstücke verschlucken, was eine Erstickungsgefahr darstellt. 

Der Naturdünger könnte wie oben beschrieben zu Vergiftungen führen, wenn er 

verschluckt wird. 

 Schwere: Hoch 

3. Gefahr durch den Pflanzpott Rettich fürs Brot (Verschlucken, Schimmelbildung, 

Hygieneprobleme) 

 Risiko: Das Saatgut des Rettichs könnte von Kindern oder Haustieren verschluckt 

werden, was eine Erstickungsgefahr darstellt. Unsachgemäße Lagerung (z. B. bei 

Feuchtigkeit) könnte zur Schimmelbildung führen, was gesundheitliche Risiken birgt. 

Kinder oder Haustiere könnten den Pflanzpott selbst oder Verpackungsteile 

verschlucken, was zu einer Erstickungsgefahr führt. 

 Schwere: Mittel 

 

 



2. Ermittlung der gefährdeten Gruppen 

1. Kinder 

 Gefährdungen: 

o Verschlucken von Lavendelsamen, Rettichsamen, Dünger, Bruchstücken des 

Blumentopfs, Pflanzbeutelteilen, Anzuchterde oder Verpackungselementen 

o Erstickungsgefahr durch Verschlucken von Kleinteilen (Samen, Dünger, 

Pflanzbeutel, Bruchstücke des Blumentopfs, Verpackungselemente) 

o Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten oder Splitter des zerbrochenen 

Blumentopfs aus Ton 

o Gesundheitsprobleme durch den Verzehr von verdorbenen oder 

verschimmelten Substanzen (Anzuchterde, Dünger) 

o Gesundheitsprobleme durch den Kontakt mit organischem Dünger (z. B. 

Hautreizungen oder Vergiftungen) 

 Wer könnte geschädigt werden? Kinder unter 5 Jahren 

2. Allgemeine Verbraucher 

 Gefährdungen: 

o Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten oder Splitter des zerbrochenen 

Blumentopfs aus Ton 

o Gesundheitsprobleme durch Kontakt mit verschimmelten Substanzen 

(Anzuchterde, Dünger) 

o Gesundheitsprobleme durch den Kontakt mit organischem Dünger (z. B. 

Hautreizungen oder Vergiftungen) 

o Allergische Reaktionen bei Hautkontakt mit bestimmten Düngemitteln oder 

Erde 

 Wer könnte geschädigt werden? Erwachsene bei unsachgemäßer Handhabung 

3. Haustiere (Hunde und Katzen) 

 Gefährdungen: 

o Verschlucken von Lavendelsamen, Rettichsamen, Dünger, Bruchstücken des 

Blumentopfs, Pflanzbeutelteilen, Anzuchterde oder Verpackungselementen 

o Gesundheitsprobleme durch den Verzehr von Lavendelsamen oder 

Rettichsamen 

o Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten oder Splitter der zerbrochenen 

Blumentopfs aus Ton 

o Gesundheitsprobleme durch den Verzehr von organischem Dünger (z. B. 

Vergiftungssymptome) 

 Wer könnte geschädigt werden? Insbesondere Hunde und Katzen 

3. Einschätzung der ausgehenden Risiken 

 Kinder: Hoch (Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten, Erstickungsgefahr durch 

Verschlucken von Kleinteilen, Gesundheitsprobleme durch Kontakt mit organischem 

Dünger) 

 Allgemeine Verbraucher: Mittel bis hoch (Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten, 

Gesundheitsprobleme durch Kontakt mit verschimmelter Erde) 



 Haustiere (Hunde und Katzen): Hoch (Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten, 

Verschlucken von Kleinteilen, Gesundheitsprobleme durch Verzehr von Dünger oder 

Samen) 

4. Bewertung der Risiken 

 Hohes Risiko: 

o Verletzungsgefahr durch die scharfen Kanten und Splitter des zerbrochenen 

Blumentopfs 

o Verschlucken von Kleinteilen (Lavendelsamen, Rettichsamen, Düngerkörner, 

Verpackungselemente) bei Kindern oder Haustieren 

o Gesundheitsprobleme durch den Kontakt mit verdorbenen oder 

verschimmelten Substanzen (Anzuchterde, Dünger) 

o Gesundheitsprobleme durch den Verzehr von Düngerkörnern bei Kindern oder 

Haustieren 

 Mittleres Risiko: 

o Verschlucken von Papier oder Verpackungselementen durch Kinder oder 

Haustiere 

o Schimmelbildung bei unsachgemäßer Lagerung der Anzuchterde oder des 

Düngers 

 Niedriges Risiko: 

o Umweltbelastung durch unsachgemäße Entsorgung der 

Verpackungsmaterialien 

5. Minimierung der Risiken 

1. Vermeidung von Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten des Blumentopfs und 

Splitter 

 Hinweise: „Achtung: Bruchgefahr – von Kindern und Haustieren fernhalten.“ 

 Empfehlung: Stoßfeste Verpackung des Blumentopfs. Alternativ könnten 

bruchsichere Materialien (z. B. bruchfester Kunststoff) verwendet werden. 

2. Vermeidung von Verschlucken von Kleinteilen (Samen, Dünger, 

Verpackungselemente) 

 Hinweise: „Achtung: Kleinteile – Verschluckungsgefahr. Von Kindern und 

Haustieren fernhalten.“ 

 Empfehlung: Sicherheitsverpackung, die den Zugriff auf Kleinteile für kleine Kinder 

und Haustiere erschwert. 

3. Vermeidung von Gesundheitsgefahr durch verschimmelten oder verdorbenen Dünger 

oder Erde 

 Hinweise: „Trocken und kühl lagern. Vor Feuchtigkeit schützen.“ 

 Empfehlung: Verpackung der Erde und des Düngers mit Feuchtigkeitsschutz (z. B. 

Trockenmittel) und klare Lagerungsanweisungen. 

 

 



4. Vermeidung von Gesundheitsgefahr durch Kontakt mit Dünger 

 Hinweise: „Achtung: Düngemittel – Hände waschen nach Kontakt.“ 

 Empfehlung: Anweisungen zur sicheren Handhabung und zum Schutz vor direktem 

Kontakt mit Düngemitteln. 

5. Umweltschonende Entsorgung der Verpackungsmaterialien 

 Hinweise: „Bitte recyceln. Verpackung gehört in die Wertstofftonne.“ 

 Empfehlung: Verwendung von recycelbaren oder biologisch abbaubaren Materialien. 

Durch diese Maßnahmen können die Risiken im Zusammenhang mit der WOW Box 

Naturapotheke – Kräuter Anzuchtset No 1 Art 100064 erheblich reduziert werden. 

 


